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gegen VBortheife, weldhe die Mängel, die ihnen mit Necht zum

Borwurf gemacht werben, bei weiten überragen.

Bom einfahen Borgelege.

$. 66. Die Borgelege unterfeheiden fih von den einfachen

Werfen befonders dadurch, daß am der Wafferradsmwelle A (Fig.

94.) fi) ein Steinvad a befindet, welches in einen Drebling b

greift, an deffen Welle fih das in Das Getriebe d greifende

Kammrad ce befindet. Die übrige Einrichtung bleibt die ges

wöhnfiche. Gin folches DVorgelege erfordert zwar etwas mehr

Raum ($. 61.), indem das Mühlengerüft bier mehr in dag

Mühfengebäude vorfpringt (Fig. 96.), wodurd noch eine dritte

Schwelle e fr das Angewelle (Fig. 94.), der Dreblingswelle B

und den Drehling b nothiwendig wird. Die Tiefe des Gebäu-

des vergrößert fic) hierdurd) um 6 bis 7 Fuß, e8 werden zweitens

ziser Wellen und zwei Näder mehr in Bewegung gefeßt, folglich

void Auch mehr Kraft erfordertich, al bei Mühlen mit einfachen

Zeuge, obgleich diefes bei fonft guter Anordnung wegen mehrerer

anderer Bortheile nur unbebeutend fein Fan.

Benennung der Borgelege

$. 67. Bei einem Borgelege (Fig. 94.) nennt man Stirn-

vad a md Drepfing b das große, Kammrad .c und Getriebe d

das feine Zeug, und das Ganze ein Vorgelege, und zwar, weil

e8 Horizontal Yiegt, ein Kegendes Borgelege; befonders wird bie

Wette B mit dem Dreplinge b und dem Kammrade c das Borz

gelege genannt. Liegt Hingegen zu beiden Seiten bes Stirnrades

ein folher Drebling b (Fig. 95.), wodurd zwei Mahlgänge be-

trieben werben, fo nennt man Dies ein boppeltes Borgelege.

An diefe Einrichtung Anifen fich noch folgende Berennungen,

nämlich: dasjenige Borgelege, welches auf derjenigen Seite Tiegt,

woher das Waffer fließt, Heißt das obere, dasjenige aber, wel-

ches auf der entgegengefeisten Seite Tiegt, wird das untere Bor-

gelege genannt. Bei dem erfteren Vorgelege drüsfen die Kämme

de8 Stirnrades die Stefen des Drehlings nad) unten, bei dem

zweiten Heben die Rämme die Steden des Drehlings nad) oben,

und man nennt dann erflered ein Borgelege auf den Drud umd

Yeßteres' ein Vorgelege auf den Hub. Bei Heinen Mühlen mit


